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Wandel II: Paradigmen- und Rollenwechsel

► Die früher bürgerbestimmende Interaktion wird zunehmend 
kooperativ und bürgerbestimmt. 

opensourceway: http://flic.kr/p/7HaGkd

Open Government Government 



Interaktion und Offenheit: Herausforderungen
• Akzeptanz und Offenheit seitens der öffentlichen Verwaltung.

• Wille zur Umsetzung und die Unterstützung einer intensiveren, 
schnelleren und offeneren Interaktion mit Externen. 

• Organisationskultur, in der offen kommuniziert werden darf und 
die Kreativität und Experimentierfreudigkeit fördert.

Öffnung gilt als Risiko
Kontroll- und Steuerungsverlust werden befürchtet

Die zunehmende Vernetzungsdichte mit externen Akteuren führt zu 
einer höheren Komplexität und zu zusätzlichen Aufwänden.

Mitarbeitende als Träger der Organisationskultur müssen gezielt 
gefördert und weitergebildet werden.



Der Wandel ist erkannt, 
die Herausforderungen sind hoch!

Was nun?



Eine Möglichkeit den Mehrwert zu nutzen: 
Crowd Innovation

► Ziel des Ansatzes: Die Steigerung der Innovationsfähigkeit der 
Verwaltung.

► Mehrwert durch höhere Legitimation von Entscheidungen und die 
Verbesserung von Prozessen und Services.
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Crowd Innovation 1/3: Ausschreibungsplattform



Crowd Innovation 2/3: Oakland County - MI idea



Crowd Innovation 3/3: Maricopa County – Idea Factory 



Voraussetzungen für Crowd Innovation
• Strategie: Ziele, Nutzenüberlegungen, organisatorische 

Voraussetzungen.

• Engagement auf Führungsebene.

• Notwendige (Personal-)Ressourcen.

► Interner Innovationsprozess.

► Bereitschaft Risiken einzugehen und Neues zu wagen.

► Spielregeln für den offenen Dialog.

► Begleitender organisationsübergreifender Wissensaustausch.

► Geduld bei der Umsetzung.
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Haben Sie Fragen?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


